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2lrt tiiib SBeife Möhren ohne EMjt berzuffeflen. $abei feien

ganz überrafcbenbe giinftigc ©rgebntffe erzielt morben.

Scfeftiflungen bei St. bûîorij. Sie SefeftigungSarbeiten
auf ©aoatnn unb ®aflt) werben mit größtem ©tfer betrieben,
fo baß fie nod) biefen §erbft DoEenbet fein werben. ©egen®

Wärtig finb auf ben beiben Hanptpläpen etwa 800 Arbeiter
befdjäfttgt. ®ie ®i fteilung ber SCürmdien ging mit außer®

gewöhnlicher Etajdjheit Pon flatten. 3 STranSport beS

Saumaterials Pon Samep ans, wo ber ©attb bem 9ibonebett
entnommen toiib, nacb ©aoatan, welches bei einer Siftanz
Pon 850 DJÎeter 280 Steter böber liegt, bient teilroeife ein

550 IDleter langes Suftfabel, welches unten non einer lteöer=

laft Pon 60 Sonnen ®ifenbabnfdbienen gehalten mirb unb
oben im fÇelfen feftgeljacft ift. Ein biefent Säbel fann mitteilt
eines 10 Sfeibefräfte ftarfen StobilS eine Staterialbenne
mit 600 Silo binaufgefebafft werben. SDer §in» unb Etücf®

Weg ber Senne bauert brei Stinuten. 3Iuf biefe SBeife

werben täglich in 100 Stalen 55 — 60,000 Silo EJtaterial

binaufgefebafft, eine Seiftung, zu ber fonft etwa 70 Sferbe
notwenbig wären.

§crr Elrdjitcft EUcranDer ßod) in 3ürtd) bat foeben

feine bieSjäbrige Etnnbfdpn für Elrdjiteften betmnSgegeben,

ein ftattlicbeS Such in Srad)teinbanb mit über 150 Slttfiditen
ber intereffanteften ard)ileftonifcben Sauten ber ganzen Sßelt,

welche entweber im ©Utwarfe preisgefrönt würben, int San
begriffen ober lürjlicb noEenbet finb. ®S ift bieS auch für
Saien eine #reube, in bem lehrreichen Suche p blättern,
baS Sanguis ablegt oon bem gortfehritt, ben bie Saufunft
nenerbingS zu oerseir^nen bat.

Soitûê'Fumr'îctiïmill. Son ben 21 eingegangenen
Arbeiten für baS 3onaS®Furrer=S)enfmat in SSintertbur finb
oier prämiert morben, nämlich mit 800 $r. bie Arbeiten
mit bem SDÎotto „Etenbunb", Serfaffer Herr Fobann Sobelt,
Silbbauer in St. giben; „Stitan", Seifaffer Herr ©uftap-
Siber, Silbbauer in SüSnacbt (3ürich); mit 450 gr. bie

Slrbeiten mit bem EJÎotto „®br unb 3ter", Serfaffer £err
Eîob. Elittmeper, 2Ird)ite£t in Sruggeu nnb „Sitoburum",
Serfaffer bie Herren 2ub unb EEoßborf, 91rd)tteften in Sern.

Sitcratur.
Seicht anpfertigettbe ntoberne 3)îôbel®9îeufjciten aEer

©tilarten, nebft ®etailzeidpungen in noüftänbig natürlicher
©röße, jur birefteu Serwenbung in ber Sßerfftätte. Original®
©ntmürfe Don Soren j S e b n b a u f e n.

Son biefem prächtigen Sorlagemerfe erfebien foeben Sie®

ferung 5, welche bie Sorlagen für einen © a I o n enthält
(©alonfehranf, SDamenfchreibtifdö, ©tubl, ©alontifch, Eîipp®

tifcb, Sßoftament, Sfeilerfpiegel unb bereu Setailzeidpungen.
— S)aS 2Ber£ beftebt auS 15 Lieferungen; bis jß&t finb
folgenbe erfebienen:

Lieferung 1. Schlafzimmer, Eienaiffance
2. ©peifezimmer,

„ 3. SBobnzimmer, „
„ 4. Herrenzimmer, „
„ 8. S)amenzimmer, Stocoio

„ 9. ©ntreezimmer, Eîenaiffance

„ 10. Südje, Slltbentfcb

„ 12. Setfihiebene Seiten i

„ 5. ©alon, Etenaiffarce
3ebe Sieferung fann einzeln zum greife non fyr. 8. —

bezogen werben burd) S3, ©enn jun., teebnifebe Suchbanb®

lung, 3 " ri cf) I (EJiünfterhof 13), bei welcher girma ein

JompletteS ©pemplar zur gefl. ©inficht aufliegt.

5Bom Journal für moberne EElöbcI (Etcnaiffanceftil)
ift foeben Sieferung 6 ber VIII. Slbteilung erfebienen. S)ies

Heft, baS einzeln zum Steife oon 3fr. 2. — Don ber tedp.
Sucbbnnblung S3, ©enn jun., 3ürid) I (Stünfterlpf 13)
bezogen werben fann, enthält folgenbe praftifdje Sorlagen:

3teiliger Sleiber® nnb EBäfchefdjranf, Settlaben, SBafdjfom®
mobe, Elacbttifch, Huusfturfcbranf, tarnten, fowie bie betr.
SetailS.

©in gutes Surf) ift ein treuer fyrcmtb im öeben. ©s
belehrt, es trollet, es erbeitert, eS unterhält, je naebbem mir
zur rechten ©tunbe baS rechte Eöerf in bie Hnnb nehmen.
®o<h baS Such ift oft ein mertgefdpbter (Saft, ber fich im
SefndjSzimmer aufhält unb nur mit einer befonbern geiftig
aufgeräumten ©tintmnng empfangen werben fann. ©3 ift
nicht immer ber HauSfreunb, ber zu feber 3?ü, im einfachften
Softüm, unangemelbet zu jeber Obür bereintreten fann, um
Don ©roß unb Stein mit lauter nnb herzlicher $reube be®

grüßt zu werben, bazu ift eS oft nicht Dielfeitig, traut unb
einfach genug. Etein, in unferer 3eit be§ großartig erblühten
3eitungSwefenS fann nur eine 3eiod)tift, bie unanfgeforbert
für jeben etwas bringt, ter rechte HauSfreunb im papiernen
©emanbe werben. 2öie Diel ©rfolg haben unfere Familien®
Fournale fhoit zu Derzeidpen, unb baS banfen fie immer
bem treuen Seftreben ihrer Serfaffer, wenn biefelben fieb

Den Sebürfniffen an Elat unb $bat für HauS unb Familie
üerftänbniSDoE anfdjließen. Saum ein Statt mag aber mehr
bemüht fein, feinen Sefertt unb Seferinnen in jeber Hinficht
für bie 21ubfd)tnücfung beS HaufeS, beS Familienlebens unb
beS ganzen ©afeinS, bie Hanb fo bilfreid) zu reichen, als
bas weitbefannte unb erprobte Slatt „FürS HauS". ®aS
neuefte Hett bringt mieber ©lieb au ©lieb gute, gebiegene

©ad)eu. Ungeachtet biefer Sorzüge ift „FürS HauS" wie
ftets zu bem biUiaen SlbonnementSpreis Doit l EJif. 50 fßfg.
üierteljäbrlicb 7 Fr- 50 ßtS. bureb jebe Suchbanblung ober

bireft burd) bie ©efdpftSfteEe „FürS HauS" zu Serlin SW.
Zu beziehen, welche auch an jebe Elbreffe ein Srobebeft gratis
unb fratifo Derfenbet.

-~^4; ^rieffoften.
Et a h 2 u z e r n. ©S ift uns eine Sarte ans Suzern

ohne llnterfcbrift zugefommen. Serlangt wirb Slusfunft über

Snferat 286 betreffs Serfauf einer Sernicflungs-, Sergolb®
ungS® nnb SerfilberungSeinridhtung. S3ir bitten, uns bie

Elbreffe, an bie wir Die SluSfunft fenben foEen, nennen zu
woEen. ®ie Etebaftion.

fragen.
446. 38er liefert fertige ©ubfiattjett zur Herftetlung gerud)»

lofer Sobentuidpe ober raie entjietit man oem Jerpentinöl ben Öle®

rucl) unb roer liefert ©ubftauzen Ijiefiir'?
447. äöer liefert Holzteer (SdjiffSteer) unb ju toelcbetn

greife'?
448. 38er bat eine gebrauchte ober neue ïurbine ju Der®

taufen für 5—6 Eltmoipbären unb 1—2 HP? Offerten an ©ebr.
©ennbaufer, EtichterSiueil.

44t). 38er tonnte einem jungen ftrebfamen Manne Serbien ft
geben? 3)erfelbe ift ©igentümer einer neueingeridjteten Säge mit
38affer« unb Motorbetrieb. 3>ap jtuei größere, helle totale, wo
leidjt XranSmtffionen attgebradn wetben tonnen. 31 m liebften wäre
Fnbritatiott einer Specicilität.ober.fonft eine! patentierten Etetifelâ,
©S würbe unter günftigen llmftänben and) ein Qrweiier in! ©e®

fd)ät't angenommen. 3lnmetbungen beförbert unter Chiffre K B 333
bie ©ppeöition b. Si.

450. ©in SSolpziramer liegt parterre ; unter bemfelben be»

wegt fid) ein 3Bafferrab ; obwohl ber gußboben be! 3'mmcïS brei»
fad) ift (1. biete Steinplatten, 2. ein tannener _©d)rägboben mit
ScbuttauSfülluttg unb 3. ber eigentliche Soben), fo ift bie Fugluft
boci) nid)t abgefcfjloffen. 33er weiß Slbbtlfe?

451. 38er ift Släufer eine! uollftänbigen ©djtofferwerfjeugeS
ober wer tauft einzeln? ^

452. 33er liefert Faljlenfäbe für H"lz nuutmerieren ober
anfd)lagen

453. 38er hätte eilte ältere eiferne ©pinbelpreffe z" uertaufen?
Offerten an S- 38eibel, Saumaterialbanblung, üangentbäl.

454. Um einen tleineru, mit abweebfeinbem ©efätl abfeit!
gelegenen unb tiej (aufenben Sad) in ein höher liegenbe! Efeferootr
ZU leiten, müßte biefer ca. 300 Meter weiter oben gefaßt werben.
Sa bie S3öfd)ung zu beiben «eilen febr fteil ift unb zum Seil au!
rutfebenbem ©rbreid) beftebt, läßt fid) bie Seitung (offen ober ge»

fcßloffen) nicht wohl biefer Söfd)ung entlang in bte H^h« .Zicßcu»
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Art uud Weise Röhren ohne Naht herzustellen. Dabei seien

ganz überraschende günstige Ergebnisse erzielt worden.

Befestigungen bei St, Morij. Die Befestigungsarbeiten
auf Savatan und Dally werden mit größtem Eifer betrieben,
so daß sie noch diesen Herbst vollendn sein werden. Gegen-
wärlig sind auf den beiden Hauptpläven etwa 800 Arbeiter
beschäftigt. Die Erstellung der Türmcben ging mit außer-
gewöhnlicher Raschheit von statten. Zum Transport des

Baumaterials von Lawey aus, wo der Sand dem Rhonebett
entnommen wüd, nach Savatan, welches bei einer Distanz
von 850 Meter 280 Meter höher liegt, dient teilweise ein

550 Meter langes Lufikabel, welches unten von einer Ueber-

last von 60 Tonnen Eisenbahnschienen gehalten wird und
oben im Felsen festgehackl ist. An diesem Kabel kann mittelst
eines 10 Pfeidekräfte starken Mobils eine Materialbenne
mit 600 Kilo hinaufgeschafft werden. Der Hin- und Rück-

weg der Benne dauert drei Minuten. Auf diese Weise

werden täglich in 100 Malen 55 — 60,000 Kilo Material
hinausgeschafft, eine Leistung, zu der sonst etwa 70 Pferde
notwendig wären.

Herr Architekt AlcranSer Koch in Zürich hat soeben

seine diesjährige Rundschau für Architekten herausgegeben,
ein stattliches Buch in Prachteinband mit über 150 Ansichten
der interessantesten architektonischen Bauten der ganzen Welt,
welche entweder im Entwürfe preisgekrönt wurden, im Bau
begriffen oder kürzlich vollendet sind. Es ist dies auch für
Laien eine Freude, in dem lehrreichen Buche zu blättern,
das Zeugnis ablegt von dem Fortschritt, den die Baukunst
neuerdings zu verzeichnen hat.

Jolias-Furrcr-Tenkuial. Von den 21 eingegangenen
Arbeiten für das Jonas-Furrer-Denkmal in Wintertlmr sind

vier prämiert worden, nämlich mit 800 Fr. die Arbeiten
mit dem Motto „Neubund", Verfasser Herr Johann Kobelr,
Bildhauer in St. Fiden; „Titan", Verfasser Herr Gustav.
Siber, Bildhauer in Küsnachl (Zürich); mit 450 Fr. die

Arbeiten mit dem Motto „Ehr und Zier", Verfasser Herr
Rob. Rittmeyer, Architekt in Brnggen und „Viiodurnm",
Verfasser die Herren Lutz und Moßdorf, Architekten in Bern.

Literatur.
Leicht anzufertigende moderne Möbcl-Nenhciten aller

Stilarten, nebst Deiailzeichnungen in vollständig natürlicher
Größe, zur direkten Verwendung in der Werkstätte. Original-
Entwürfe von Lo ren z L e h n h a u s e n.

Von diesem prächtigen Vorlagewerke erschien soeben Lie-
serung 5, welche die Vorlagen für einen Salon enthält
(Salonschrank, Damenschreibtisch, Stuhl, Salonlisch, Nipp-
tisch, Postament, Pfeilerspiegel und deren Deiailzeichnungen.
— Das Werk besteht aus 15 Lieferungen; bis sitzt sind

folgende erschienen:

Lieferung 1. Schlafzimmer, Renaissance
2. Speisezimmer,

„ 8. Wohnzimmer, „
„ 4, Herrenzimmer, „
„ 8. Damenzimmer, Rococo

„ 9. Entreezimmer, Renaissance

„ 10. Küche, Altdeutsch

„ 12. Verschiedene Betten >

„ 5. Salon, Renaissar ce

Jede Lieferung kann einzeln zum Preise von Fr. 8. —
bezogen werden durch W. Senn zurr,, technische Buchband-
lung, Zürich I (Münsterhof 18). bei welcher Firma ein

komplettes Exemplar zur gest. Einsicht anstiegt.

Bom Journal für moderne Möbel (Renaissancestil)
ist soeben Lieferung 6 der VIII. Abteilung erschienen. Dies
Heft, das einzeln zum Preise von Fr. 2. — von der techn.

Buchhandlung W, Senn zurr., Zürich I (Münsterhof 13)
bezogen werden kann, enthält folgende praktische Vorlagen:

2vl

3teiliger Kleider- und Wäscheschrank, Bettladen, Waschkom-
mode, Nachttisch, Hausflurschrank, tannen, sowie die betr.
Details.

Ein gutes Buch ist ein treuer Freund im Leben. Es
belehrt, es tröstet, es erheitert, es unterhält, je nachdem wir
zur rechten Stunde das rechte Werk in die Hand nehmen.
Doch das Buch ist oft ein wertgeschätzter Gast, der sich im
Besuchszimmer aufhält und nur mit einer besondern geistig
aufgeräumten Stimmung empfangen werden kann. Es ist
nicht immer der Hausfreund, der zu jeder Zeit, im einfachsten
Kostüm, unangemeldet zu jeder Thür hereintreten kann, um
von Groß und Klein mit lauter und herzlicher Freude be-

grüßt zu werden, dazu ist es oft nicht vielseitig, traut und
einfach genug. Nein, in unserer Zeit des großartig erblühten
Zeitnngswesens kann nur eine Zeilschrift, die unaufgefordert
für jeden etwas bringt, der rechte Hausfreund im papiernen
Gewände werden. Wie viel Erfolg haben unsere Familien-
Journale schon zu verzeichnen, und das danken sie immer
dem treuen Bestreben ihrer Verfasser, wenn dieselben sich

den Bedürfnissen an Rat und That für Haus und Familie
verständnisvoll anschließen. Kaum ein Blatt mag aber mehr
bemüht sein, seinen Lesern und Leserinnen in jeder Hinsicht
für die Ausschmückung des Hauses, des Familienlebens und
des ganzen Daseins, die Hand so hilfreich zu reichen, als
das weitbekannte und erprobte Blatt „Fürs Haus". Das
neueste Heft bringt wieder Glied an Glied gute, gediegene

Sachen. Ungeachtet dieser Vorzüge ist „Fürs Haus" wie
stets zu dem billigen Abonnementspreis von l Mk. 50 Pfg.
vierteljährlich — 7 Fr. 50 Cts. durch jede Buchhandlung oder
direkt durch die Geschäftsstelle „Fürs Haus" zu Berlin 3^V.
zu beziehen, welche auch an jede Adresse ein Probehest gratis
und franko versendet.

^ Briefkasten.
Nach Luzern. Es ist uns eine Karte aus Luzern

ohne Unterschrift zugekommen. Verlangt wird Auskunft über

Inserat 286 betreffs Verkauf einer VernicklungS-, Vergold-
ungs- und Versilberungseinrichtung. Wir bitten, uns die

Adresse, an die wir die Auskunft senden sollen, nennen zu
wollen. Die Redaktion.

Fragen.
44V. Wer liefert fertige Substanzen zur Herstellung geruch-

loser Bodenwichse oder wie entzieht man oem Terpentinöl den Ge-
ruch und wer liefert Substanzen hiefür?

447. Wer liefert Holzteer (Schiffsteer) und zu welchem
Preise?

448. Wer hat eine gebrauchte oder neue Turbine zu ver-
kaufen für 5—6 Atmosphären und 1—2 L?? Offerten an Gebr.
Sennhauser, Richtersweil,

44V Wer könnte einem jungen strebsamen Manne Verdienst
geben? Derselbe ist Eigentümer einer neueingerichteten Säge mit
Wasser- und Mvtorbetrieb. Dazu zwei größere, helle Lokale, wo
leicht Transmissionen angebracht weiden können. Am liebsten wäre
Fabrikation einer Specialität oder.sonst eines patentierten Artikels,
Es würde unier günstigen Umständen auch ein Zweiler ins Ge-
schütt angenommen. Anmeldungen befördert unter Onitkro X ö 333
die Exvedition d. Bl.

45V. Ein Wohnzimmer liegt Parterre; unter demselben be-

wegt sich ein Wasserrad: obwohl der Fußboden des Zimmers drei-
sach ist (t. dicke Steinplatten, 2. ein tannener Schrägboden mit
Schuttausfüllung und 3. der eigentliche Boden), so ist die Zuglust
doch nicht abgeschlossen. Wer weiß Abhilfe?

451. Wer ist Käufer eines vollständigen Schlosserwerkzeuges
oder wer kaust einzeln?

45Ä. Wer liefert Zahlensätze für Holz nummerieren oder
anschlagen?

45!t. Wer Hütte eine ältere eiserne Spindelpresse zu verkaufen?
Offerten an P. Weibel. Baumaterialhandlung, Laugenthal.

454. Um einen kleinern, mit abwechselndem Gefäll abseits
gelegenen und lief laufenden Bach in ein höher liegendes Reservoir
zu leiten, müßte dieser ca. 309 Meter weiter oben gefaßt werden.
Da die Böschung zu beiden «eilen sehr steil ist und zum Teil aus
rutschendem Erdreich besteht, läßt sich die Leitung (offen oder ge-
schlössen) nicht wohl dieser Böschung entlang in die Höhe ziehen.
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atd tint z'uectmäßigffen eifrfjeint ed melmeljr, bad ÏÏSaffer in ge»
fcbloffenen 9iöl)ren. bireft im Sacbbctt tiegenb, abzuleiten, um bad«
fetoe weiter unten an paffenber Stelle über bie ca. 10 5D?cter fjofte
So dtung in bie §öl)e unb non tn mit hinreidjenbem ©cfcill in bad
SReieruoir ju führen. Ser Einfachheit falber tuaren geteerte ©ad»
röhre oon 6'/^ bi§ 71/2 Gentimeter 2id)tweite mit entiored)enber
ülnjnbl fogen. 28ecbfet behuid zeitweiliger Steinigung woljl am ge»
eignetften? Erfahrene gadjleute werben nun um gefl. SluSfunft
gebtttn, ob eilte foldje Slnlage fid) wot)! aud) im ©inter bewahren
würbe, ober ob audi bei beftänbig unb rafcij flieitenbem ÜBaffet bad
Einfrieren berfelben ju ridfieren ift. 28er ift im galle, fold)e 9tof)re,
wenn aud) ältere, aber immerhin nod) braudibare, ju liefern unb
ju weld)' billigftem fßreid?

455. 23ie finb Sprißenfcblüud)e, bie (leine 2öd)er haben,
jebod) fonft nod) gut finb, am beften ju reparieren unb wer beforgt
foldjed?

456. 28 er liefert fog. 23inblichtcr aud Seuteltud), beweglid)
ober unbeweglich, für Söfd)ntannfd)aften?

457. iSer liefert Owingen unb Stiften für Soüinger=l|3fetle
unb ju welchem tprcid

45S. 23er liefert fOTaftbincn für ©erbereien aid fDtiif)ten,
unt bie oerfdtiebenen Stindenartca zu mahlen, fowie bie 2Balzett
Zur Slhglättung ber §äute?

459. 23er hat Serwenbung für ztrfa 15 Stücf fdfmiebeiferner
Scheiben oon 23 bid 26 cm Surdjmeffer uttb 1 cm Sicfe, per
®ilo à 20 Eld.

460. 23er liefert eine probate, garantierte Subftanz gegen
Salpeter in ©ipduerpuß? 2ttt einer mit ©ipd überzogenen Sacf»
fteinmauer in einem iftarterrelofal, bie in 6 (Monaten nach ber
©rftellung bemalt unb lädiert würbe, zeigen üd) Salpeterburd)fd)lage.
®er Serpuß würbe im 28inter 1891 auf 1892 gemacht, bie totaler»
arbeit im guii 1892. Sie fann biefent Sïrebdfd)aben bauernb ab»

geholfen werben, ohne einen frifchen Sßerpuß zn macljen

461. So (ann man fcf)önen, Weifjen Sbrafjt, ganz ähnlich,
wie er au £>aften unb Schtießnnbetn ift, beziehen, ober wie wirb
folcher hergeftellt?

462. Ser (auft eilten Soften gefärbte Eintrag» unb Sricot»
garne II"- Qualität?

4«3. Se(d)e ?lrt oou pumpen (äffen fid) am uorteilhafteflert
bazu einrichten, um bad Saffer auf bie tfböfje oou 11 m zu pumpen,
fo bat") in bie Süche gepumpt werben (ann unb wer liefert )old)e
fßumpen unb Einrichtungen? -•>'19-

464. Ser ift Säufer oon einem Quantum fein poliertem,
»ernicfelten 3t"fbled) Mr. 11? ©t'öfje ber Safel 1x50. „.*r

iltttooiten.
?(uf grage 430. ©aluirnifierte Siechfchinbeln liefert, weil

aitd ÜlbfäUen tjerftellbar, billigft §and Stidelberger, ©Ifenbauwert»
ftätte, 23afe(.

Stuf grage 432. Offerte non 2lb. ßubtt, Säge, Sunbt=2id)ten»
fteig, ging ghnen bireft zu.

Oluf grage 437. Sdiöned Slhornholz (Sretter) liefern 2ietl)a
u. Eie., Sägerei unb ^olzhanblung, ©rüfd) (©raubitnben)., r

Stuf grage 437 teile ich mit, baß ich ein ziemlich grofjed
Quantum 2ll)ornläben befiße Ein îeil befinbet fid) in Sljun unb
bie übrigen nod) iit hier. 21br. Stent, Saanen.
*'• 2(uf grage 438. Sollen Sie fid) gefäHigit an bie Stbreffe
S. ^irzel, Sitbtjauer in Sabeit (Schweiz) wenben.

Stuf grage 438. Schöne geftochcnc ?htffäße zw Sdjränfen,
fowie für alle auDerit oorfommenben SOtübet liefert in fauberer unb
gefchntadooller 21udfüf)rung bei billigfier Seredjnung £). Stopp,
©rendjen (Sololhurn).

Stuf grage 438. (fööbeloerzierungen aid Spezialität liefert
§. ©ranbe, öotjbitbtjauer, ^üricl) » Uuterftraß Äronengaffe, zu
biHigften greifen unb habe foldje ftetd oorrätig.

Stuf grage'439. £>abe eine noch gut erhaltene Sanbfäge mit
£>anb« unb gufibetrieb billig ju uerfaufen. g. Sritter, ®rect)dler,
Schwpz.

Stuf grage 440. Seile g()nen mit, baß td) gebergetjaufe für
DîoWaben zu günfiigen Sebingungen abgeben fann. Erbitte mir
gefl. 2l,ngabe ber ®imenfionen unb bed Quantnmd, worauf mit
Offerte gern bienen Werbe, gr. ©auger, SonfiruEtiondwerfftätte,
Sürid).

«uDmtffion^itjctöCf»
vÇrrcntjauc! aRiinftttgcn. Ed werben hiemit bie Limmer»

mannd», ®ad)becter«, Spengler» unb ^oljcementbebachungdarbeiten
ZU ben beiben ffjaoillond fitr (fSenfionäre unb bie Einfriebigungd»
mauern unb Saüifabenzäune ber neuen grrenanftalt in SRünfingen
Zur öffentlidien Sfonfurrenz audgefdjrieben. ®euife en blanc Tonnen
auf beut Stantondbauamt Sern erhoben werben, wofelbft auch bie
fßtäne unb bad Sebingnidljeft zur Ginficht aufliegen. Sewerber
haben bie ®ei>ife mit ben Etnheitdpreifen unb ber 2tuffchnft „2lu *

gebot für Strbeifen jur grrenanftalt tu TOünftngen" uerfeljen, bid
unb mit beut 27. Sluguft ber Sireftion ber öffentlichen Sauten bed
Santond Sern puftfrei unb oerfdjlcffen einzureichen.

Itchcr bie (fwftclluitg cittcé neuen (Sifcngelättticeö auf
ber 2Jtörfd)wiIer Sürchhofmauer wirb Ijiemit .(tonfurrenz eröffnet,
îjeichnnng unb Scbingungeit fönneu auf ber ©emeinberatdfanzlei
SOcörfchwit eingefehen werben. Slllfällige Uebernaf)mdofferten finb
fobann innert 14 Sagen fctjriftlich bem Sräübenten bed Sirdjett»
oerwaltung«rated, Ç)rn. g 2l. gofuran in Ollbernberg, einzugeben.

Sdfulitänfe^ ®ie ©emetnbe Sucbraiit (2uzern) ift wiŒend,
eine partie neue Schulbanfe anzufdjaffen. Sefd)reibung, 3eichnmtg,
TOufterban? uitb Sertrag finb auf ber ©emeinberatdfanzlei einzu»
fehen. Olngeboce finb bid 30. Oluguft ber ©emeinberatdfanzlei )d)rift»
lief) einzureichen.

fttrthcnfcnffcr. ®ie Sirdjgemeinbe .öerznadi iff witlend, fed)d
neue iftird)enfett)ter erfiellen ju laffen. 2t'eferungS» xtnb Erftehnngd»
angebote finb -bid 1. September nächühm bem fpräfibenten ber
Slird)cnpflege einzureiben, wo atte-5 Stetige eingefehen werben fann.

$ic Sireftion ber 2tcrcinigtcn Sri)foci,zcrbaljuctt eröffnet
l)ientit für nachftetjenbe pom 1. ganuar 1894 bis 31. Sezember 1895
andzuführenbe 2ieferungen und 2eiftnngen freie Stonfurrenz im
Sege ber Submiffion :

Uniformierungdgegenftänbe: 500 m bunfelgvaued Sïaputtnch
(SRarcngo), 1400 m b'faugraued Sîaputtnd), 1350 ru wolfened gutter»
tud), 350 m grüned Uniformtud), 50 m grüner OKüüenftoff, 150 m
grauer OMjjenftoff (.öaibtuch), 1000 Sti'tcf Sîonbufteutbloufen and
grauer 2einmattb, 2800 Stücf Sahnwärterbloufen and btauera
Saumwötlftoff, 400 Stücf Sahnwärterhitte and gilz. '

Sd)neiberarbeit: Serfertigen oon 213 Slapüten aud bttnfel«
grauem Stoff, 177 Stapi'üen aud blaugrauem Stoff für Stattond»
angeftellte, 360 Sapüten aud blaugrauem Stoff für Sahnwärter,
281 Uniformen.

Slürfdjnerarbeit : Serfertigen non 1400 Stücf Safmmärter»
müften, 150 Stiict Sonbufteurmüßen. 150 Stücf Sienftmüßen.

fOlufter färntticljer ïi'icher unb Sefteibüngdftücte, fowie Sflicbteit»
hefte liegen bei ber îlîaterialoevwaltung tn 9îorfd)acb zur Ginfidjt
auf, an welch leßtere bte Ueheruahmdofferteu fdjriftlich unter-Set»
feßung ber greife unb Soriage oon ÎDÎuftern bid zum 15. Sept.
i. g. einzugeben.

HJrcio Slitdftfjrcibcu betreffeub glätte für fBaitmnioH»
magajtnc. Ein Sreid oon taufenb ®oUar§ ift uoit ber ©eutfd)»
amerifanifchen geueroerficberungdgefellfchaff zu ?îem»Sort für bie
beften Iplane unb Sorfdjläge zur Errichtung oon Saumwollmagazinen
ait?geichrieben warben. Sjauptfacbtid) wirb, wie bad patent» unb
tecfjnifdje Surentt oon 9cid)arb[2überd in ©örliß fchreibt, SBert auf ab»
folute geuerficf)evï)eit, fowie ben (eichten ®ran?port unb bie praf»
tifchfte Stuffpeidjerutig ber Sauntwolle innetl)a(b ber Säume gelegt;
ber 23ettbewerb ift ein internationaler. ®ad St'etdridjteramt follen
bret Slomiteed bilden, bie oon ben Saumwollfaufleuten unb >Sro«
bitzenten ber Staaten 9îew»Crteand, 9Jcemphid unb 9îeW-2)orf er»
nannt werben, gebed Sïomitec befteht aud brei iDiitgliebern, einem
2agerl)audmfoeftor, einem geueroerficherungdinfoeftor unb einem
S(rci)iteften. ®ie nähern Sebingungen tonnen oon ber ©efeUfdjaft
ober beren 2igenturen erhalten werben.

®ie ©cmctnöc ©rinitelltmU» fdireibt hiemit bte Erfteltung
einer 23afferoeriorgungdantage unb Storreftion ber Straße Dom
Saf)nf)of bid ®ufibad) zur Stonturrenz and. S'äne, Sorfcbriften
unb 2ltforbbebingunger. finb auf ber ©emeinbefctjreiberei ©rinbet»
wali zur yinfiebt aufgelegt unb 2lngebote bid zum 4. September
uäcbfl[)in mit ber 9tüffd)rift „©rtnbetwalb, Sauangebot", bem gn»
genieur bed I. Sezirfd, .§; ?tebt in gnterlaten, einzufenben.

gufolgc ber ©at)nl)of4lmlmutcu ttt :liorfri)nri| werben bad
alte t4nfnahmdge6äube, bte Einfteighaile unb bte öftlicpe 28agen»
remife zum ?16brucbe Oerfauft.

®ie Sebingungen unb bie Stünc ber beftehenben ©ebäube
tonnen beim Sahitlwfingenteur in St. ©alten eingefehen werben,
bei welchem aud) weitere 2ludfunft erteilt wirb unb welcher Offerten
bid zum 1. September entgegennimmt.

Sifierftäbe, föieftftangen, ïïiehlatten, îiioetliertatten, 2Jlahftäbe
mit gewöhnlichen unb 9îebuftiondteilungen, 2Bertbänfe, fDiobeümaße,
Saummefeftuppen, 9ToCtbanbmaße, 9îechenfcbieber nnb 3ei<hnungd»
utenfitien tiefern g. Sicgrift U. Kic., Diafiftäbefabrif,

Schafibaufen.
223] gUuftrierte Sßreiälxfte franfo.

Meterweise franko ins Haus.

s^| Englische Cheviots !§
per Meter Fr. 2. 95 nadelfertig.

Kammgarne & Buxkin zu Herren- & Knaben-Anzügen
ca. 140 cm breit Fr. 2. 45 bis 7. 45 per Meter
Buxkin-Fabrik-Dépôt Oettinger & Cie., Zürich.

Ausverkaufs-Muster aller Herren- und DameDstofl'e bereitwilligst
franko.
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als am zweckmäßigsten ei scheint es vielmehr, das Wasser in ge-
schloffenen Röhren, direkt im Bachbelt liegend, abzuleiten, um das-
seloe nwiier unten an passender Stelle über die ca. 19 Meter hohe
Bö chung in die Höhe und von da mit hinreichendem Gefall in das
Reiervoir zu fuhren. Der Einiachheit halber wären geteerte GaS-
röhre von 6>/? bis ?Vs Centimeter Lichtweite mit entivrechender
Anzahl sögen. Wechsel behuis zeitweiliger Reinigung wohl am ge-
eignelsten? Ersahrene Fachleute werden nun um gefl. Auskunft
gebitrn, ob eine solche Anlage sich wohl auch im Winter bewähren
würde, oder ob auch bei beständig und rasch fließendem Wasser das
Einfrieren derselben zu riskieren ist. Wer ist im Falle, solche Rohre,
wenn auch ältere, aber immerhin noch brauchbare, zu liefern und
zu welch' billigstem Preis?

455. Wie sind Spritzenschläuche, die kleine Löcher haben,
jedoch sonst noch gut sind, am besten zu reparieren und wer besorgt
solches?

45K. Wer liefert sog. Windlichtcr aus Beuteltuch, beweglich
oder unbeweglich, für Löschmannschaften?

457. Wer lieiert Zwingen und Stiffen für Bollinger-Pfeile
und zu welchem Preis?

458. Wer liefert Maschinen für Gerbereien als Mühlen,
um die verschiedenen Rindenarten zu mahlen, sowie die Walzen
zur Avgläitung der Häuie?

45k. Wer hat Verwendung für zirka 15 Stück schmiedeiserner
Scheiben von 23 bis 26 ova Durchmesser uud l orn Dicke, per
Kilo à 29 Cts.?

46k. Wer liefert eine probate, garantierte Substanz gegen
Salpeter in Gipsverputz? An einer mit Gips überzogenen Back-
steinmauer in einem Parterrelokal, die in 6 Monaten nach der
Erstellung bemalt und lackiert wurde, zeigen sich Salpeterdurchschläge.
Der Verputz wurde im Winter 189l auf 1892 gemacht, die Maler«
arbeit im Juli 1892. Wie kann diesem Krebsschaden dauernd ab-
geholfen werden, ohne einen frischen Verputz zu machen?

46t. Wo kann man schönen, weißen Draht, ganz ähnlich,
wie er an Hasten und Schließnadeln ist, beziehen, oder wie wird
solcher hergestellt?

462. Wer kauft einen Posten gefärbte Eintrag- und Tricot-
garne 1l>- Qualität?

4«2. Welche Art von Pumpen lassen sich am Vorteilhastesten
dazu einrichten, um das Wasser auf die Höhe von 11 va zu pumpen,
io daß in die Küche gepumpt werden kann und wer liefert solche
Pumpen und Einrichtungen? rs464. Wer ist Käufer von einem Quantum fein poliertem,
vernickelten Zinkblech Nr. 11? Größe der Tafel 1x59.

Antworten.
Auf Frage 42k Galvanisierte Blechschindeln liefert, weil

aus Abfällen herstellbar, billigst Hans Stickelberger, Elsenbauwerk-
statte, Basel.

Auf Frage 422 Offerte von Ad. Kubn, Säge, Bundt-Lichten-
steig, ging Ihnen direkt zu.

Auf Frage 427. Schönes Ahornholz (Bretter) liefern Lietha
u. Cie., Sägerei und Holzhandlung, Grüsch (Graubünden).

Auf Frage 427 teile ich mit, daß ich ein ziemlich großes
Quantum Ahornläden besitze Ein Teil befindet sich in Thun und
die übrigen noch in hier. Abr. Stern, Saanen.

Auf Frage 428. Wollen Sie sich gefälligst an die Adresse
W. Hirzel, Bildhauer in Baden (Schweiz) wenden.

Auf Frage 428. Schöne gestochene Aussätze zu Schränken,
sowie für alle andern vorkommenden Möbel liefert in sauberer und
geschmackvoller Ausführung bei billigster Berechnung H. Kopp.
Grenchen (Solvthurn).

Auf Frage 428. Möbelverzierungen als Spezialität liefert
H. Grande, Holzbildhauer, Zürich - Unlerstraß, Krvnengasse, zu
billigsten Preisen und habe solche stets vorrätig.

Auf Frage'42k. Habe eine noch gut erhaltene Bandsäge mit
Hand- und Füßbetrieb billig zu verkaufen. F. Triner, Drechsler,
Schwyz.

Auf Frage 44k. Teile Ihnen mit, daß ich Federgehäuse für
Rollläden zu günstigen Bedingungen abgeben kann. Erbitte mir
gefl. Angabe der Dimensionen und des Quantums, worauf mit
Offerte gern dienen werde. Fr. Gauger, Konstruktionswerkstätte,
Zürich.

Submissions-Anzeiger.
Irrenhaus Miinsingcn. Es werden hiemit die Zimmer-

mannS-, Dachdecker-, Spengler- und Hvlzcementbedachungsarbeiten
zu den beiden Pavillons für Pensionäre und die Einfriedigungs-
mauern und Pallisadenzäune der neuen Irrenanstalt in Münsingen
zur öffentlichen Konkurrenz ausgeschrieben. Devise sn bls.no können
auf dem Kantousbauamt Bern erhoben werden, woselbst auch die
Pläne und das Bedingnisheft zur Einsicht aufliegen. Bewerber
Haben die Devise mit den Einheitspreisen und der Aufschrift „An »

gebot für Arbeiten zur Irrenanstalt in Münsingen" versehen, bis
und mir dem 27. August der Direktion der öffentlichen Bauten des
Kantons Bern postsrei und verschlossen einzureichen.

Ueber die Erstellung eines neuen Eisengeländers auf
der Mörschwiler Kirchhofmauer wird hiemit Konkurrenz eröffnet.
Zeichnung und Bedingungen können auf der Gemeinderatskanzlei
Mörschwil eingesehen werden. Allfällige Uebernahmsvfferten sind
sodann innert 14 Tagen schriftlich dem Präsidenten des Kirchen-
Verwaltungsrates, Hrn. I A. Josuran in Albernberg, einzugeben.

Schulbänke. Die Gemeinde Buchraiu (Luzern) ist willens,
eine Partie neue Schulbänke anzuschaffen. Beschreibung, Zeichnung,
Musterbank und Vertrag sind auf der Gemeinderatskanzlei einzu-
sehen. Angebote sind bis 39. August der Gemeinderatskanzlei schrist-
lieh einzureichen.

Kirchenfenstcr. Die Kirchgemeinde Herznach ist willens, sechs
neue Kirchenfenster erstellen zu lassen. Lieferungs- und Erstellungs-
angebote sind 'bis 1. September nächsthin dem Präsidenten der
Kirchcnpflege einzureichen, wo alles Nötige eingesehen werden kann.

Die Direktion der Vereinigten Schweizerbahnen eröffnet
hiemit für nachstehende vom 1. Januar 1894 bis 31. Dezember 1395
auszuführende Lieferungen uns Leistungen freie Konkurrenz im
Wege der Submission:

Nniformierungsgegenstände: 599 in dunkelgraues Kaputtuch
(Marengo). 1499 rn blaugraues Kaputtuch, 1359 rn wollenes Futter-
tuch, 359 in grünes Uniformtuch, 59 rn grüner Mützenstoff, 159 in
grauer Mützenstoff (Halbtuchi, 1999 Stück Kondukteurblvusen aus
grauer Leinwand, 2899 Stück Bahnwärterblousen aus blauem
Baum Wollstoff, 499 Stück Bahnwärterhüte aus Filz. '

Schneiderarbeit: Verfertigen von 213 Kapüten aus dunkel«

grauem Stoff, 177 Kapüten aus blaugrauem Stoff für Stations-
angestellte, 369 Kapüten aus blaugrauem Stoff für Bahnlvärter,
284 Uniformen.

Kürschnerarbeit: Verfertigen von 1499 Stück Bahnwärter-
mützen, 159 Stück Kondukteurmützen. 159 Stück Dienstmützen.

Muster sämtlicher Tücher und Bekleidungsstücke, sowie Pflichten-
hefte liegen bei der Materialverwaltung in Rorschach zur Einsicht
auf, an welch letztere die liebernahmsofferteu schriftlich unter Bei-
setzung der Preise und Vorlage von Mustern bis zum 15. Sept.
l. I. einzugeben.

Preis-Ausschrciben betreffend Pläne für Bgmnwoll-
magazine. Ein Preis von tausend Dollars ist von der Deutsch-
amerikanischen Feuerversicherungsgesellschast zu Rew-Pork für die
besten Pläne uud Vorschläge zur Errichtung von Baumwvllmagazinen
ansgeschrieben worden. Hauptsächlich wird, wie das Patent- und
technische Bureau von RichardsLüders in Görlitz schreibt, Wert auf ab-
solute Feuersicherheit, sowie den leichten Transport und die prak-
tischste Aufspeicherung der Baumwolle inneihalö der Räume gelegt;
der Wettbewerb ist ein internationaler. Das Preisrichteramt sollen
drei Komitees bilden, die von den Banmwollkaufleuten und -Pro-
duzenten der Staaten New-Orleans, Memphis und New-Aork er-
nannt werden. Jedes Komitee besteht aus drei Mitgliedern, einem
Lagerhausinsvektor, einem Feuerversicherungsinsvckror nnd einem
Architekten. Die nähern Bedingungen können von der Gesellschaft
oder deren Agenturen erhalt!n werden.

Die Gemeinde Grindelwald schreibt hiemit die Erstellung
einer Wasserveriorgungsanlage und Korrektion der Straße vom
Bahnhof bis Duftbach zur Konkurrenz aus. Pläne, Borschriften
und Akkordbedingungen sind auf der Gemeindeschreiberei Grindel-
mal, zur Einsicht aufgelegt und Angebote bis zum 4. September
nächsthin mit der Aufschrift „Grindelwald, Bauangebot", dem In-
genieur des I. Bezirks, H. Aevi in Jnterlaken. einzusenden.

Infolge der Bahnhof-Nmbauten in Rorschach werden das
alte Ausnahmsgebäude, die Einsteighalle und die östliche Wagen-
remise zum Abbrüche verkaust.

Die Bedingungen und die Pläne der bestehenden Gebäude
können beim Bahnhosingenieur in St. Gallen eingesehen iverden,
bei welchem auch weitere Auskunft erteilt wird und welcher Offerten
bis zum 1. Siplember entgegennimmt.

Visierstäbe, Meßstangen, Meßlatten, Nivellierlatten, Maßstäbe
mit gewöhnlichen und Reduktionsteilungen, Werkbänke, Modellmaße,
Baummeßkluppen, Rollbandmaße, Rechenschieber und Zeichnungs-
utensilien liefern I. Siegrist u. Cie., Maßstäbefabrik,

Schaffhausen.
223s Illustrierte Preisliste franko.
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